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Interesse an Mitarbeit ?

Wir sind immer auf der Suche nach 
Menschen, die sich für unsere Themen 
interessieren und sich ein „Engagement 
auf Zeit“ bei uns und für bestimmte 
Projekte vorstellen können – vor Ort in 
der Kreispersonengruppe oder in unserer 
Landespersonengruppe.
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Die Bildungsgewerkschaft GEW

In der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft 
(GEW) sind bundesweit mehr als 260.000 Frauen 
und Männer organisiert.

Sie arbeiten in Schulen, Kindertageseinrichtungen, 
Jugendheimen, in Volkshochschulen, in der 
Erwachsenenbildung sowie in Hochschulen, Wis-
senschafts- und Forschungseinrichtungen  
und in der Bildungsverwaltung.

Organisation in der GEW

Die Basis der GEW-Arbeit ist das ehrenamtliche 
Engagement. Die GEW ist in 16 Landesverbände 
gegliedert, die weitgehend eigenständig gegenüber 
ihrer jeweiligen Landesregierung handeln.

In Baden-Württemberg hat die GEW über 47.000 
Mitglieder. Der Landesverband Baden-Württem-
berg ist in vier Bezirke mit jeweils einer Bezirksge-
schäftsstelle gegliedert:

- Nordwürttemberg mit Sitz in Stuttgart,
- Nordbaden mit Sitz in Karlsruhe,
- Südbaden mit Sitz in Freiburg und
- Südwürttemberg mit Sitz in Ulm

und in 30 Kreise, die wiederum aus zahlreichen 
Ortsverbänden bestehen.

Die Personengruppe stellt sich vor

Arbeitnehmer/innen

Sprechen Sie uns bitte an

Bärbel Etzel-Paulsen
Saarlandstr. 21, 70734 Fellbach
Tel. (0711) 582652, b.etzel-paulsen@gmx.de

Traudel Kern
J.-A. Silbermann-Str. 17, 77974 Meißenheim
Tel. (07824) 663239, traudel.kern@gmx.de

Mitglieder
Lothar Letsche 
Silcherstr. 69, 71384 Weinstadt
Tel. (07151) 66318

Edmund Schnaitter 
Kirchstr. 23, 89129 Setzingen
Tel. (07345) 919838

Hannelore Schneider 
Postfach 1218, 68602 Lampertheim 
Tel. (06206) 12935

Roland Theophil 
Sachsenwalder Steige 31, 71522 Backnang 
Tel. (07191) 950655

Brigitte Wuttke 
Weinbergweg 44, 73630 Remshalden 
Tel. (07151) 6044538



Das bietet die GEW

•	 	Mitglieder erhalten bei allen beruflichen Proble-
men kostenlose Rechtsberatung und haben kosten-
losen Rechtschutz.

•	 	Mitglieder sind in einer Berufshaftpflichtversi-
cherung (incl. Schlüsselversicherung) kostenlos 
versichert.

•	 	Mitglieder erhalten kostenlos die bundesweite 
GEW-Zeitung “Erziehung und Wissenschaft” und 
die Landeszeitung “bildung und wissenschaft”, 
darüber hinaus eine Reihe von themenbezogenen 
Publikationen und Zeitschriften, die sich an 
bestimmte Berufsgruppen wenden.

•	 	Mitglieder können an gewerkschaftlichen und 
pädagogischen Seminaren teilnehmen.

•	 	Die GEW bietet Fortbildungen, Fachtagungen und 
Bildungsveranstaltungen für ihre Mitglieder an.

•	 	Die Bezirksgeschäftsstellen sind für die Mitglieder 
da. Sie nehmen Fragen entgegen und beantworten 
sie zuverlässig.

•	 	Die GEW unterstützt durch Beratung und Schu-
lung ihre Personalratsmitglieder, ihre Beauftragten 
für Chancengleichheit und ihre Schwerbehinder-
tenvertretung an den Schulen. 

•	 	Die Personengruppenmitglieder sowie unsere Per-
sonalratsmitglieder bieten kompetente Beratung 
für alle Lehrkräfte.

Die GEW vertritt alle Beschäftigten im Bildungs
bereich gegenüber Landtag und Landesregierung 
sowie privaten und öffentlichen Arbeitgebern.

Der Mitgliedsbeitrag orientiert sich an der Höhe des 
Einkommens.

Das will die GEW noch erreichen

•	 Das bisherige Regelungsmonopol der Arbeitgeber 
zur Festlegung der Eingruppierung muss durch 
eine vertragliche Lösung zwischen den Tarifpar-
teien ersetzt werden.

•	 An die Stelle der Verweisung auf beamtenrechtli-
che, insbesondere laufbahnrechtliche Maßgaben 
müssen eigenständige tarifliche Regelungen treten.

•	 Die Eingruppierung muss sich stärker als bisher 
an der ausgeübten Tätigkeit und weniger an der 
formalen Qualifikation orientieren. Kenntnisse, 
Fertigkeiten und Berufserfahrung sind zu berück-
sichtigen. Fehlende Formalqualifikation muss 
durch langjährige Berufserfahrung ersetzbar sein.

•	 Eine bessere Berücksichtigung der Berufserfah-
rung bei  der Einstellung von Krankheitsvertre-
tungen.

Die Personengruppe Arbeitnehmer/innen vertritt

tarifbeschäftigte Lehrerinnen und Lehrer
•	 an Grund- und Hauptschulen
•	 in Grundschulförderklassen
•	 an Realschulen
•	 an Sonderschulen
•	 an Gymnasien
•	 an beruflichen Schulen
•	 an integrierten Gesamtschulen
•	 an Schulkindergärten
kirchliche Arbeitnehmer/innen in allen Schularten 

Ferner arbeitet die Personengruppe Arbeitnehmer/
innen mit dem Vorstandsbereich Tarif-, Beam-
ten- und Sozialpolitik und  folgenden anderen 
Fach- und Personengruppen intensiv zusammen: 
Sozialpädagogische Berufe, Fachlehrer/innen, 
Erwachsenenbildung und Hochschule.

Die GEW setzt sich für Arbeitnehmer/innen ein

Die GEW wendet sich mit Nachdruck gegen die 
Geringschätzung tarifbeschäftigter Lehrkräfte und 
Lehrer/innengruppen. Mittlerweile gibt es mehr 
als 250.000 Lehrkräfte im Arbeitnehmerverhältnis 
in der Bundesrepublik Deutschland. Ihre Eingrup-
pierung orientiert sich in allen Bundesländern an 
einseitigen Arbeitgeberrichtlinien. Ein eigenständiger 
Tarifvertrag zur Eingruppierung in die Vergütungs-
gruppen des TV-L wurde seitens der Tarifgemein-
schaft deutscher Länder (TdL) jahrelang verweigert. 
Nur dem Streik der Lehrer/innen in der Tarifrunde 
2009 ist es zu verdanken, dass die Arbeitgeber mit 
der GEW aktuell Verhandlungen über einen Ein-
gruppierungsvertrag führen.

Erfolge der GEW für tarifbeschäftigte  
Lehrkräfte

•	 Teilzeitbeschäftigte Arbeitnehmer/innen im 
Schulbereich erhalten ab der ersten (!!!) Stunde 
Mehrarbeit 

•	 TVL -Vergütung.

•	 Teilzeitbeschäftigte Arbeitnehmer/innen im Schul-
bereich erhalten für die Dauer der Teilnahme an 
ganztägigen Klassenfahrten Vergütung wie vollzeit-
beschäftigte Lehrkräfte.

•	 Tarifbeschäftigte Lehrkräfte können laut Tarifver-
trag auf die Erstattung der Reisekosten bei einer 
Klassenfahrt nicht verzichten!

•	 Geringfügig Beschäftigte müssen nach TVL 
bezahlt werden anstatt nach den niedrigeren Ver-
gütungssatzrichtlinien.

•	 Auch tarifbeschäftigte Lehrkräfte können das Frei-
stellungsjahr (Sabbatjahr) in Anspruch nehmen

•	 die Personalräte können jetzt bei der Einstufung in 
der Entgeltgruppe bei der Einstellung mitbestim-
men.

Weitere Informationen finden Sie unter
www.gew-bw.de/Personengruppe_Arbeitnehmer.html
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